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4 Armee '95

«Armee '95« im ersten Bewährungstest

Mitte November wurden in einer grossangelegten Armeestabsübung
erstmals die neuen Stabsstrukturen der «Armee '95», das Armeeleit-
bild '95 und die Operative Führung '95 einem praktischen Test
unterworfen.

-r. An der Stabsübung mit rund
tausend Offizieren nahmen teil:
Armeestab, Stab der Flieger- und

Fliegerabwehrtruppen, Stab des

Gebirgsarmeekorps 3 sowie die
Stäbe der Territorialdivision 9 und
der Territorialbrigaden 10 und 12

statt. Zu den rund tausend üben-
den Stabsoffizieren zählte auch
Generalstabschef Arthur Liener.
Auch er habe ein Recht auf Ausbil-
dung, meinte der Korpskomman-
dant und versprach sich nützliche
Erfahrungen im Einsatz moderner
elektronischer Kommunikations-
mittel und im Erkennen von Füh-

rungsschnittstellen beim Umsetzen
der neuen Doktrin.

Generalstabschef Arthur Liener mit dem
elektronischen Behelf für den Generalstabs-
dienst (EBG *95) im Einsatz.

Die Papierform allein genügt nicht

«Was in der Bewährung, in der Kri-

se beherrscht werden soll, muss
eingeübt sein - die Papierform
allein genügt nicht», kommentierte
Übungsleiter Divisionär Carlo Vin-
cenz die Ausgangslage; dies gelte
in ganz besonderem Masse in Zei-
ten von Umwälzungen, Neuerun-

gen und veränderten Vorgaben

(Armee '95). Bei der Überprüfung
soll es sich weisen, ob das Instru-
mentarium ausreicht, um bereits

vor einer Mobilmachung mit einem
professionellen Führungsstab des
Generalstabschefs, den Kernstäben
der Armeekorps, Divisionen und

Brigaden, den Einsatz-, Bereit-
schaff- und Alarmformationen den
aufscheinenden Risiken und Gefah-

ren so begegnen zu können, dass

eine Eskalation mindestens einge-
dämmt werden kann.

High-Tech für Armeestäbler

Im Rahmen dieser Übung hatten
die Generalstäbler erstmals Zugriff
auf ein elektronisches Nachschla-

gewerk. Was sie bis anhin in Ring-
büchern nachschauen und in Büro-
leisten mitschleppen mussten, steht
ihnen nun auf einer CD-Scheibe

zur Verfügung. Dieses militärische
Nachschlagewerk enthält eine Fül-

le von Dokumenten, Datensamm-

lungen, Graphiken, Bildern und
eine umfassende Kartensammlung.
Mit dem EBG '95 (Elektronischer
Behelf für den Generalstabsdienst)
hat der Generalstabsoffizier raschen

Zugang zu sämtlichen Informatio-
nen, und er kann auf dem Laptop
seine Befehle redigieren und aus-
drucken lassen. Die Milizoffiziere -
neun von zehn Generalstäblern -
arbeiten künftig im Militär mit den

gleichen technischen Hilfsmitteln
wie im Zivilleben. Nun gehört der
EBG '95 auch zur Standardausrü-

stung in den Generalstabskursen.
Die Projektkosten betrugen rund
eine Million Franken, wobei in die-
sem Preis Milizdienstleistungen
nicht mitgerechnet sind.

Das haben Founere und Quarf/'enrre/sfer m/'f den Genera/sfüb/ern
geme/nsam:

Weg von unnötigem Papierkram!

-r. Mit FOURPACK und nun mit FOLIRSOFT hat der Schweizerische Fou-

rierverband bereits frühzeitig die Zeichen der Zeit erkannt. Die neue Soft-

ware für Einheitsrechnungsführer und Quartiermeister bestand ebenfalls
die Truppentests. Abschliessend wird das Programm nochmals vollum-
fänglich auf Herz und Nieren geprüft, um ab kommendem Jahr den Hell-

grünen die Arbeit zu vereinfachen.

Fehler eingeschlichen

Bis Ende dieses |ahres gewährt der Schweizerische Fourierverband (SFV)

auf das Softwarepaket FOURSOFT, Version l.l, einen Subskriptionspreis
(siehe Ausgabe «Der Fourier», 10/1994, Seite 25). Leider hat sich jedoch
im Bestellschein ein gravierender Fehler eingeschlichen. Für «Einheiten
und Verwaltungen» wird nicht die Namens-, sondern die Einheitsversion
abgegeben. Dabei bezahlt man für die FOURSOFT-Neuversion in dieser
Kategorie selbstverständlich nicht 220 Franken, sondern 420 (ab
1. 1.1995 480 Franken). Wir möchten uns für dieses Versehen entschuldi-

gen und bitten um Kenntnisnahme.
Bestellformulare für FOURSOFT können übrigens unter folgender Adresse
angefordert werden:

FOURSOFT, Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern.
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